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BAMBOO FLOORING 
Herzlichen Dank für Ihr Interesse und gratulation 

zu Ihrer Entscheidung, unser Bamboo Flooring 

Produkt einzusetzen.  

Diese Herstellerverarbeitungsvorschrift wurde 

sorgfältig für Sie erstellt und wird ständig 

weiterentwickelt. Zu Ihrer möglichst optimalen 

Information finden Sie hier alles über das Material, 

seine  Eigenschaften, die Planungsgrundlagen  

und den richtigen Einsatz. 
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Freuen Sie sich auf ein rundum gutes Gefühl und 

den Zuwachs an Lebensqualität auf Ihrem 

Lieblingsplatz! 

Bevor Sie mit der Verlegung von Bamboo FloorIing 

Terrassendielen beginnen, sollten Sie sich die 

Verlegeanleitung gründlich durchlesen. 

Grundsätzlich sollten Sie nur Originalteile/-zubehör 

von Bamboo Flooring benutzen. 

Bei Schäden, die durch eine Nichtbeachtung der 

folgenden Verlegehinweise oder eine 

unsachgemäße Verglegung entstehen, erlischt die 

Garantie für Bamboo Flooring Terrassendielen! 

GÜLTIGKEIT 
Diese Verlegeanleitung basiert auf der grundlage 

von Standardverlegungen  und  beschreibt  das  

Grundprinzip der Verlegung der BPC Dielen. 

Aufgrund der Vielzahl unterschiedlicher örtlicher 

Gegebenheiten können hier nur einige 

Verlegerichtlinien dargestellt werden. Bei 

Abweichungen von diesen Richtlinien, besonders 

den Maßvorgaben, kann keine Gewährleistung 
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Wissenswertes garantie 
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Bedarfsberechnung 
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übernommen werden. Diese Verlegeanleitung 

kann jederzeit ohne Ankündigung an den 

technischen Fortschritt angepasst bzw. erweitert 
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drucktechnisch bedingt abweichen. 
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kein Splittern, somit die 

perfekte Barfußdiele 

kein Vergrauen, kein rutschen, 

kein Verziehen, kein Aufquellen 

einfachste 

reinigung 

schöne, homogene 

oberfläche 

härter als Holz und 

vergleichbare Produkte 

äußerst langlebig, 

da keine 

Verrottung 

Die Zeitgemässen Vorzüge von 

Bamboo Flooring 

Bamboo Flooring ist vollständig recycel- 

bar und ein anerkannter Biowerkstoff 

das Ausgangsprodukt ist ein schnell 

nachwachsender rohstoff 

der einzig verwendete Kunststoff ist 

recyceltes Hightech Polymer 

einfachstes Verlegen dank 

speziellem Clipsystem 

5 Jahre 

garantie 

alles aus einer 

Hand 

Die Vernünftigen Vorzüge von  

Bamboo Flooring 

Bamboo  Flooringg  Terrassendielen werden aus 

einem Gemisch aus Bambusfasern und recyceltem 

Kunststoff hergestellt (mischungsverhältnis: 60 % 

Bambus ï 30 % recycelter Kunststoff plus UV-

Stabilisatoren). Bamboo Flooring ist nicht nur 

gegen UV-Strahlung  und  Witterungseinflüsse  

weitestgehend  resistent,  sondern  auch  leicht  zu  

verlegen. 

BAMBOO FLOORING ï 
DIE VERNÜNFTIGE ALTERNATIVE 

Bei sachgerechter Verlegung gemäß unserer Ver- 

legeanleitung  sind  Bamboo  Flooring  Terrassen- 

dielen nahezu unverwüstlich. Das Material eignet 

sich in erster Linie für den Ausseneinsatz. 
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Das zügige Abtrocknen des Materials auch unter 

den Dielen in der Unterkonstruktion muss durch 

die vorgegebenen Abstände zu festen Bauteilen 

und zum Untergrund gesichert sein. Staunässe ist 

zu vermeiden. Damit Regenwasser vom Haus 

weggeführt wird, schreiben wir eine 

AUSDEHNUNG 

Temperatur- und Feuchtigkeitsschwankungen 

bewir- ken ein Ausdehnen und Schrumpfen der 

Dielen. Im Vergleich zu normalem Holz sind diese 

Veränderun- gen sehr gering, sie können die 

einzelnen elemente trotzdem   unter   hohe   

Druckspannungen   setzen. Dies muss bei der 

Verlegung durch entsprechende 

Der Schlüssel zu einer langfristigen Haltbarkeit 

liegt sowohl in der Materialzusammensetzung 

(Pilzresistenz) als auch in der sorgfältigen 

Verlegung nach dieser Herstellerverlegevorschrift. 

Die langfristige Haltbarkeit steht in direktem 

Zusammenhang mit der gut geplanten und schnell 

abtrocknenden Unterkonstruktion. Es darf weder 

ein Hitzestau entstehen noch eine andauernde 

Staunässe das Material belasten. Die Dielen 

dürfen nicht auf »Nässe« verlegt werden. 

D.h. nicht direkt auf feuchtem oder gefrorenem 

Erdreich. 

HALTBARKEIT UND UNTERGRUND 

HINTERLÜFTUNG UND FEUCHTIGKEIT 

Dehnungsfugen berücksichtigt werden. Bitte 

beachten Sie deshalb unbedingt die Hinweise und 

empfehlungen in dieser Verlegeanleitung. Die 

Verlegung der Dielen erfolgt mit Klammern, 

sodass eine zwängungsfreie Bewegung der Dielen 

möglich ist. 

Ideal ist die Verlegung auf einer verdichteten 

Schotterschicht, auf einer gesetzten alten Terrasse 

oder auf Punktfundamenten. Vor der Verlegung 

der Bamboo Flooring Terrassendielen wird 

empfohlen, dass Sie sich in ihren lokalen 

Baugesetzen nach besonderen Vorschriften oder 

Beschränkungen erkundigen und den Untergrund 

so vorbereiten, dass er trocken ist. Im Zweifelsfalle 

beauftragen Sie einen Baufachmann mit der 

Verlegung. 

 

Geeignete Fachfirmen finden Sie auf unserer 

Homepage www.DIE-Terrassendiele.de. 

Mindestneigung  von  1,5%  vor.  

Sinnvoll ist es, die Dielen in richtung des gefälles 

zu verlegen. Der Untergrund muss so beschaffen 

sein, dass keine dauerhafte Befeuchtung erfolgen 

kann. 

Bamboo Flooring Terrassendielen besit- 

zen  eine  hohe,  geprüfte  Stabilität.  Die 

Bamboo Flooring Terrassendielenelemen- 

te dürfen nicht als tragendes 

Konstruktionselement  eingesetzt werden 

TRAGENDES KONSTRUKTIONSELEMENT 

bzw. als Balkonbelag auf Balkenlage oder 

Stahlgerüstkonstruktionen ohne statisch 

gesicherten, tragenden Untergrund nicht verlegt 

werden. 
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ENTSORGUNG 

Bamboo Flooring wird ausschließlich aus 

Bambusfasern und recyceltem und 

lebensmittelechtem PE produziert.  

Bamboo Flooring ist daher zu 100% recyclingfähig.  
Das bedeutet für Sie, dass die reste vom Zuschnitt 

einfach im Hausmüll zu entsorgen sind. 



GARANTIE 

Wir geben auf die materialeigenschaften der 

Bamboo Flooring Produkte eine 5-Jahres-garantie 

(gem. unseren Garantievoraussetzungen). 
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REINIGUNG 

Bamboo Flooring ist leicht in der Pflege. Eine 

Reinigung mit Wasser reicht in der Regel aus. 

Gebrauchs- und Witterungspuren lassen sich 

einfach mit einem Gartenschlauch und Besen oder 

Schrubber (in längsrichtung) abbürsten. Bei 

starken Verschmutzungen kann auch zusätzlich 

ein Hochdruckreiniger mit max. 150 bar eingesetzt 

werden. Eigene Tests haben ergeben, dass hierbei 

kein Mindestabstand erforderlich ist. Streichen 

oder Ölen ist zur Verlängerung der Haltbarkeit 

überflüssig. Damit Sie lange Freude an Bamboo 

Flooring haben, hier noch einige detaillierte 

Reinigungstipps: 

Schmutz oDer Ablagerungen 
Reinigen Sie die Dielen mit warmem Wasser mit 

Spülmittel und ggf. einem Schrubber. 

Kreide 
Schrubben Sie die betroffene Fläche mit heißem 

Seifenwasser ab. Danach mit kaltem Wasser 

abspülen. Alternativ kann man den 

Hochdruckreiniger einsetzen. 

Rostflecken 
Verwenden Sie rostfleckentferner.  

Danach gründlich mit Wasser abspülen bzw. den 

Hochdruckreiniger einsetzen. 

Öl- und Fettflecken 
Die Reinigung sollte schnellstmöglich nach dem 

Auftreten  mit  einem  haushaltsüblichen,  

fettlösenden Spülmittel und einer Bürste erfolgen. 

Danach mit reichlich kaltem Wasser abspülen bzw. 

den Hochdruckreiniger einsetzen. 

Beeren- und Weinflecken 
Die Reinigung sollte schnellstmöglich nach dem 

Auftreten  mit  einem  speziellen  Bleichmittel  und  

einer Bürste erfolgen. Danach mit kaltem Wasser 

gründlich abspülen bzw. den Hochdruckreiniger 

einsetzen. 

Wasserflecken 
Wasserflecken  kommen  aufgrund  der  ständigen 

Bewitterung  normalerweise  auf  der  freien,   

nicht geschützten Terrassenfläche nicht vor.   

Sie  bilden sich eher im Übergangsbereich von der 

Freifläche zur geschützten Überdachung. 

Wasserflecken lassen sich nie ganz vermeiden 

und können in der Regel mit Wasser und 

herkömmlichen Reinigungsgeräten entfernt 

werden. Sie beeinträchtigen die Qualität nicht und 

sind somit kein Reklamationsgrund. Die Fleck- 

empfindlichkeit nimmt im laufe der Zeit ab.  

Es bildet sich eine natürliche Patina auf den 

Dielen, die die Oberfläche schützt. 



LIEFERPROGRAMM (MIT BESTELLNUMMERN) 

HOHLPROFIL 
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VOLLPROFIL 

Höhe  

Breite 

Länge  

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewicht pro m²  

Gewicht pro m Diele 

Belastbarkeit pro dm² 

25 mm 

150 mm 

220cm 

400cm  

  

  

  

ï 

  

  

  

ca. 19 kg 
ca. 2,7 kg 

600 kg / 

dm² 

18 mm 

146 mm 

 220cm 

 400cm 

  

  

  

  

  

  

  

ca. 23 kg 
ca. 3,3 kg 

700 kg/ 

dm² 

Bedarf pro qm 

Dielen 
Montageklammer-Set 

Basisprofil 40   30 mm 

6,45 m 

24 Klammern 

3,5 m 

6,62 m 

24 Klammern 

3,5 m 

Verschnitt mit 5 ï 10% je nach 

Verlegesituation 

hinzurechnen! 

DIELEN Länge Bestellnummern 

Hohlprofil mit Nut 220 cm 

400 cm 

BFH 15025-22 

BFH 15025-40 

Vollprofil mit Nut 220 cm 

400 cm 

BFV 14618-22 

BFV 14618-40 

Vollprofil ohne Nut 220 cm 

400 cm 

BFVo 14618-22 

BFVo 14618-40 
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FARBEN 

teak 

brown 

dark grey 

t 

b 

dg 

ZUBEHÖR GRÖSSE VPE BESTELLNUMMER 

Verbindungsclips-Set V2A für 25 mm  Diele  

V2A für 18 mm Diele 

100 St. 

100 St. 

BFK-25 

BFK-18 

Anfangs- / endclip V2A für 25 mm Diele 

V2A für 18 mm Diele 

100 St. 

100 St. 

BFSK-25 

BFSK-18 

Schrauben V2A 4   30 mm 100 St. BFS-304 

Basisprofil BPC 40   30 mm, 220 cm 

BPC 40   30 mm, 400 cm 

BFB-4030-22 

BFB-4030-40 

Alurechteckprofil 40   30 mm, 300 cm BFBA-4030-30 

Steckverbindung für 

Basisprofil BFB 

Aluflachmaterial BFV 

Abschlusswinkelprofil 55   45 mm länge 220 cm 

55   45 mm länge 400 cm 

BFl-5545-22 

BFl-5545-40 

Abschlussblende 48   12 mm länge 220 cm 

48   12 mm länge 400 cm 

BFA-4812-22 

BFA-4812-40 



VERLEGEBEISPIEL 

1 o-Punkt 

2 Drainage ø mind. 10 cm 

3 gefälle mind. 1,5% 

  

  

Vorbereitung des Untergrundes  

Voraussetzung ist ein tragfähiger und 

verdichteter Untergrund aus Schotter, Kies, 

Mineralbeton, Splitt, Beton oder 

gleichwertigem, der möglich eben und mit 

Neigung angelegt sein sollte. Je gerader und 

glatter der Untergrund, umso leichter die 

Verlegung. Vorhandene Terrassenplatten 

lassen sich überbauen. 

O-Punkte für die Oberkante der fertigen 

Terrasse  als  Höhe  definieren     (z.B.  

Hausecke oder Lüftungsschacht) und die 

Dicke der Diele, des Basisprofils und der 

Aufbauplatten / Füße bedenken. 

Auf eine ausreichende Entwässerung zur 

Vermeidung von Staunässe ist zu achten, ggf. 

muss eine Drainage eingebaut werden.  

grundsätzlich ist der Erdkontakt der BPC-

Basisprofile zu vermeiden. Beim Bau von 

Terrassen muss ein Gefälle von mind. 1,5%   

berücksichtig werden, damit jegliches Was- 

ser vom Gebäude wegfließen kann. Auch der 

Verlauf der späteren Dielen sollte dem Gefälle 

folgen, um die reinigende Wirkung der Dielen 

durch regennässe zu nutzen. 

  min. 1,5% 
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gefälle mind. 1.5 % 

Bei unzureichend verdichtetem Untergrund ist 

das erdreich entsprechend auszuheben. 

Danach Schotter- oder mineralbeton 

einrütteln, darauf ein ca. 5 cm dickes Splittbett 

aufschütten und mit mind. 1,5 % gefälle in 

Längsrichtung der später zu verlegenden 

Dielen abziehen. Anschließend werden 

Betonsteinplatten mit ca. 30 x30x6 cm als 

Auflage für die Basisprofile ausgelegt. Der 

Abstand der Betonsteinplatten sollte nicht 

größer als 30 cm sein.   

Wenn bei der Verlegung der Dielen das 

vorgeschriebene Mindestgefälle (1,5 %) nicht 

eingehalten werden kann, 

sind ausschließlich Massivdielen zu 

verwenden, da Staunässe im 

Hohlkammersystem zu dauerhaften 

Folgeschäden führen kann  

(Dimensionsänderung, Aufschüsseln oder 

Frostsprengung). Dies gilt für sämtliche 

Verlegevarianten. 

Durch den Einsatz eines Pflanzen- bzw. 

Wurzelvlies lässt sich unerwünschter Bewuchs 

unter der Terrasse verhindern. Das Vlies sollte 

mit einer Überlappung von mind. 10 cm verlegt 

werden. Auf das ausgelegte Vlies kommen 

dann die Betonplatten oder ein gleichwertige 

Unterbau wie z.B. höhenverstellbare 

Drehfüße. 

1 Schotter- oder Mineralbeton mit Splittbett 2 Gefälle  mind. 1,5% 

3 Betonsteinplatten (ca. 30   30   6 cm) 
4 Abstand zwischen Steinplatten max. 30 cm bei Vollprofildielen und max. 

35 cm bei Hohlprofildielen 

  
  

  

  

max. 300 mm 

min. 1,5% 
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MONTAGE DES BASISPROFILS 

1 Abstand von der Wand oder anderen festen Bauteilen mind. 20 mm 

2 Abstand Basisprofile max. 300 mm (Achsmaß) 3 Abstand Stoß mind. 10 mm 

  mind. 10 

mm   max. 300 

mm 

  mind. 20 

mm 

Den Unterbau mit einem leichten Gefälle von 

mind. 1,5 %  vom  Haus  weg  verlegen,  damit  

das  Niederschlagswasser ablaufen kann. 
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Zu Wänden oder anderen festen Bauteilen ist 

ein Ab- stand von mind. 20 mm einzuhalten. 

Der Verlegeabstand der Basisprofile darf max. 

300 mm (Achsmaß) betragen  . 

Die Basisprofile sollten auf Fundamenten 

aufliegen (Schutz vor stehender Nässe). Als 

Auflage dienen 

z.B. Betonplatten (30 x30 x6 cm). 

Beachten Sie beim Stoßverlegen  der 
Basisprofile, dass der mindestabstand 10 mm 

betragen muss. 



MONTAGE DES BASISPROFILS 

Bei Verwendung von Betonplatten oder 

gleichwertigem Material sollten die Basisprofile 

mittels Verdübelung  oder  Betonverschraubung  

auf der Platte montiert werden.  

Jedes Basisprofil ist mit mind. 2 Dübelschrauben 

oder Betonschrauben zu befestigen. Optimal ist 

ein Abstand von 100 mm zu den enden des 

Basisprofils.  

Am Anfang und Ende sollten jeweils zwei 

Basisprofile verlegt und mit den Betonplatten 

verschraubt werden. Der Abstand der Basisprofile 

sollte 100 mm betragen  . 
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  mind. 100 
mm   100 mm 

1 Schraubabstand 100 mm 2 Abstand Basisprofile mind. 100 mm 

Beim Stirnseitigenstoß von zwei Terrassendielen müssen 
je Seite zwei Basisprofile verlegt werden. Beachten Sie 
hier den max. Achsabstand der Basisprofile zueinander 
von 100 mm. (Abbildung ist nicht korrekt!) 



MONTAGE VON BAMBOO FLOORING 

TERRASSENDIELEN 

  

  

1 Anfangsclip 2 Überstand max. 50 mm 

Grundsätzlich können die Terrassendielen wie Holz 

bearbeitet werden. Somit können die Dielen mit 

allen herkömmlichen Holzbearbeitungswerkzeugen 

gesägt, gefräst oder gebohrt werden. 

Gummihammer elektroschrauber 

(niedrigstes Drehmoment 

eingestellen) 

Bohrmaschine Säge (Stich- o. 

Handkreissäge) 

Schrauben 

Massband 

Wasserwaage 

Folgende Werkzeuge benötigen sie zum 

Verlegen: 

Verlegung Der Terrassendielen 
Die Befestigung der Bamboo Flooring 

Terrassendielen darf nur mit den zugehörigen 

Anfangsclips erfolgen. Dabei ist darauf zu 

achten, dass die Dielen immer satt auf dem 

Unterbau aufliegen. Bei kurzen Dielenlängen 

 Ò 80 cm ist eine 3-Punkt-Auflage erforderlich. 

Die Dielen dürfen nicht mehr als 50 mm 

freitragend über die Basisprofile hinausragen! 

Beim befestigen der Clips ist es  

empfehlenswert, dass man mit einem 2 mm-

Bohrer vorbohrt um ein reißen des Basisprofils 

zu vermeiden. 

Befestigen Sie zuerst die Anfangsclips am Ende der 
Basisprofile. Die Anfangsclips werden für die erste 
Diele genutzt.   
Wichtig:  Die  Anfangsclips exakt in einer Flucht 
montieren, bündig mit dem Basisprofil. 
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Bei der Verlegung von Bamboo Flooring Hohlprofi- 

len wird empfohlen, dass sie auf der Unterseite der 

Dielen einige löcher bohren, damit eindringendes 

Wasser  abfließen oder eindringende Feuchtigkeit 

besser verdunsten kann. 

Setzen Sie nun die erste Terrassendiele in den 

montierten Anfangsclip. Drücken Sie nun an jeder 

Kreuzung zwischen Diele und  Basisprofil  

einen Verbindungsclip ein. Achten Sie darauf, 

dass die Diele gleichmäßig und fest in den 

Verbindungsclips liegt. Die Verbindungsclips bei 

der Montage unter die Diele drücken, fixieren und 

auf dem Basisprofil festschrauben.  Achtung!  

Niedrigstes  Drehmoment  am Akkuschrauber 

einstellen, damit die Schrauben nicht durchdrehen 

(evtl. Vorbohren). 

MONTAGE VON BAMBOO FLOORING TERRASSENDIELEN 

  
 

  

3 Löcher für Wasserablauf 

5 Dielenabstand 5 mm 6 Stoßabstand mind. 5 mm 

4 Verbindungsclip 

Der vorgeschriebene mindestabstand zwischen 

den Dielen von 5 mm ergibt sich hierbei 

zwangsläufig aus den Verbindungsclips. 

  

Nun wiederholen Sie die vorher beschriebenen 

Schritte Diele für Diele. Beim stirnseitigen Stoß 

von zwei Terrassendielen muss ein 

Mindestabstand von 5 mm beachtet werden. 
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Die Vorgeschriebenen Fugen / 

Abstandsmasse im Überblick: 

 
BASISPROFIL STOß 

10 mm 

20 mm 
300 mm 
100mm 
100mm 

beim Stoß 
zu Wänden und festen Bauteilen  
Verlegeabstand Achsmaß  
Verlegeabstand Achsmas bei Dielenstoß 
Anfang/Ende Doppelverlegung 
Abstand bei Verschraubung zum 
Profilende 

100 mm 

DIELE 

Überstand freitragend 

Fuge am Stoß 

Fuge in Längsrichtung 

max.50 mm 

5 mm 

5 mm 

MONTAGE VON BAMBOO FLOORING 
TERRASSENDIELEN 

Wichtig:  

Am Anfang/Ende sind die Basisprofile doppelt zu 
verlegen (100mm). 

Zur Fixierung  der  letzten Terrassendiele  

kann  je nach möglichkeit entweder eine 

Schraube von oben durch die Diele oder 

schräg durch die seitliche Nut in das 

Basisprofil eingedreht werden.  

8 Verschraubung der letzten Diele 7 Doppelverlegung Basisprofile 

Hierbei sollten Sie unbedingt mit einem 2 mm 

Bohrer vorbohren, um ein reißen der Diele zu 

vermeiden . 

Um Verletzungsgefahren zu vermeiden, 

vergessen Sie nicht die Schrauben zu 

versenken. Verwenden Sie nur Schrauben aus 

gehärtetem Edelstahl. 
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ABSCHLÜSSE 

Nach Fertigstellung der Fläche sollten Sie die Dielen- 
enden begradigen. Verwenden Sie hierzu eine Kapp- 

säge, um einen sauberen Schnitt zu erhalten. 

Mit den Abschlussprofilen aus dem Bamboo Flooring 
Sortiment haben Sie die Möglichkeit, die Konstruktion 
seitlich optisch zu verdecken. 

Das Abschlusswinkelprofil eignet sich sowohl für die 
Abdeckung an den Stirnseiten als auch an den längs- 

seiten der Terrassenkonstruktion. Hierzu wird der 
Winkel entweder von oben oder seitlich mit den Dielen 

oder  dem  Basisprofil  verschraubt.  Vorbohren  und 
das Versenken der Schrauben nicht vergessen.  
Bei Eckstößen kann das Winkelprofil auch auf Gehrung 
gesägt werden. 
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Die Abschlussblende ist insbesondere für die 
Abdeckung an den Stirnseiten der Terrasse 
geeignet. Hierzu wird die Blende mit dem 

Basisprofil verschraubt. 

ABSCHLÜSSE 

Vorbohren und das Versenken der Schrauben nicht 
vergessen. 
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